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Jedem seine Phobie

Der eine weigert sich standhaft, einen Aufzug zu nutzen, ein
anderer bekommt Gänsehaut vor Ekel beim Anblicke einer Spinne.
Kaum jemand, der nicht irgendeine Phobiemit sich
herumschleppt. Allen, die ihre Arachnophobie (Spinnenangst)
durch Abhärtung wegtrainieren wollen, bietet sich ein Besuch in
der Spinnen- und Insektenausstellung am Sonntag an (siehe Seite
16). Vielleicht entdeckt hier somancher, dass die achtbeinigen
Gesellen, wenn schon keine Schönheiten, so doch faszinierende
Tiere sind. Ich weiß natürlich:Wer keine Phobie hat, redet sich da
leicht. Mir graust es zumGlück nicht vor Spinnen, sondern vor ...
nein, das verrate ich nicht.

Von Philipp Seitz

15 Schüler setz-
ten sichmit der
KZ-Außenstelle
Obertraubling
auseinander. Sie
schrieben das
Buch „Wenn der
Krieg um 11 Uhr
aus ist, seid ihr
um 10 Uhr alle
tot!“.

Neutraubling. Intensiv haben
sich die Schüler im Rahmen
eines Projekts P-Seminars mit
der KZ-Außenstelle in Ober-
traubling auseinandergesetzt
und ein eigenes Buch erarbeitet.
Das Zusammentragen der ge-
schichtlichen Hintergründe
war dabei nicht immer einfach:
Zahlreiche Prozessakten, Erin-
nerungen und Berichte muss-
ten von den Gymnasiasten aus-
gewertet werden. „Wir haben
beispielsweise Interviews sowie
Archivmaterialien aus Neu-
traubling, Obertraubling und

Kriegszeit aufgearbeitet
Barbing für die Informationsbe-
schaffung genutzt“, berichtet
Andreas Gröschl. Auch die KZ-
Gedenkstätte Flossenbürg und
vor allem das Leo-Baeck-Pro-
gramm unterstützten das Pro-
jekt und stellten Informationen
und Finanzmittel zur Verfü-
gung. „Viele englische Inter-
views mussten außerdem ins
Deutsche übersetzt werden“, er-
zählt Jung-Autorin Sabrina
Schön.

Zudem besuchte die Lehrerin
Dr. Heike Wolter Zeitzeugen in
den USA und befragte diese zu
ihren Erinnerungen.
Doch nicht immer gestaltete
sich die Suche nach histori-
schen Gegebenheiten einfach:
„Es war sehr schwierig, Überle-
bende ausfindig zu machen.
Viele haben einen neuen Nach-
namen gewählt und wohnen
nicht mehr in Deutschland“, er-
zählt Nicole. Mithilfe der aus
Flossenbürg bereitgestellten
Häftlingslisten hatten die Schü-
ler weltweit im Internet nach
Zeitzeugen gesucht. Mehrere
Anzeigen und Aufrufe, die
Schüler mit geschichtlichem

Material zu unterstützen, blie-
ben allerdings erfolglos. Viele
Bürger schweigen noch heute
über die Geschehnisse, berich-
ten mehrere Schüler. Zu
schwierig erscheint die eigene
Auseinandersetzung mit die-
sem Kapitel der Geschichte.
Erst spät fanden sich einige mu-
tige Obertraublinger, die über
die Kriegszeit sprachen.
Tatkräftig unterstützt wurden
die Gymnasiasten besonders

von den Bürgermeistern Heinz
Kiechle und Alfons Lang sowie
Oberstudiendirektor Alfred
Krinner vom Gymnasium Neu-
traubling.
Die Idee zum Buch entstand zu-
fällig: Die Obertraublinger
Archivpflegerin und Gymna-
siallehrerin Dr. Heike Wolter
„stolperte“ über vereinzelte In-
formationen zu einem „KZ-Au-
ßenlager Obertraubling“. Trotz
gründlicher Nachforschung
fand sich jedoch in der Orts-
chronik nichts dazu und auch
die Nachfragen hätten nur we-
nige Informationen ergeben.
„Mein Forschergeist war ge-
weckt und deshalb beschloss

ich, die Möglichkeiten des soge-
nannten Projekt-Seminars der
gymnasialen Oberstufe zu nut-
zen, um das Thema intensiver
zu beleuchten“, berichtet Dr.
Wolter, die sich als Buchautorin
bereits einen Namen gemacht
hat. Im Februar starteten die
Schüler schließlich ihr span-
nendes Projekt, Ende August er-
schien das Buch „Wenn der
Krieg um 11 Uhr aus ist, seid ihr
um 10 Uhr alle tot!“.
Für viele Schüler war es ein
bleibendes und beeindrucken-
des Erlebnis, die Geschichte
nochmals lebendig zu machen
.„Für keinen von uns ist das
Thema abgeschlossen, denn es
bewegt uns sehr“, blicken die
Schüler auf ihr Projekt zurück.
„Es war sehr emotional, mit den
Zeitzeugen zu sprechen“, er-
zählt Barbara der Rundschau.
! Bis 30. Oktober ist im Mu-
seum der Stadt Neutraubling
eine Ausstellung zum Schüler-
projekt zu sehen. Am 14. Okto-
ber um 19 Uhr ist gemeinsam
mit Historiker Ulrich Fritz ein
Vortrag zum Buch in der Stadt-
halle Neutraubling und am 18.
November um 19.30 Uhr in der
Gemeindebücherei in Ober-
traubling geplant. Das Buch:
„Wenn der Krieg um 11 Uhr aus
ist, seid ihr um 10 Uhr alle tot!“
ist für 7,90 Euro im Handel er-
hältlich.

Ereignisse der Kriegszeit recherchiert haben 15 Schüler des P-Seminars am Gymnasium Neutraubling mit ihrer Lehrerin Dr. Heike Wolter
(rechts hinten). Foto: Seitz

Filme aus Serbien
Die donumenta-Filmwoche zeigt vom 13. bis 19. Oktober sieben
Streifen junger serbischer Regisseure, die unter die Haut gehen.
Das Spektrum reicht vom Liebesfilm über das RoadMovie bis
zumHorrorstreifen. Mehrmals wird Belgrad in einem Sog von
Bildern zum Schauplatz der Geschichten, Gefühle und urbanen
Gegenwarten – für Fans der Serbenmetropole ein Zeit und Ort
vergessenmachender, faszinierender Trip durch das „New York
des Balkans“. Unser Bild zeigt „Cinema komunisto“, eine Doku-
mentation über die große Bedeutung des Kinos für das kommu-
nistische Jugoslawien imAllgemeinen und Tito im Besonderen
(17. und 18. Oktober, jeweils 19 Uhr). Foto: Veranstalter
! 13. bis 19. Oktober, Filmgalerie Leerer Beutel, Informationen
und Zeiten auf www.filmgalerie.de

„Es war sehr emotional, mit den Zeit-
zeugen zu sprechen.“

Barbara, Schülerin
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